
Regio-Treff der Young Engineers Nord-Ost vom 03. Bis 05.11.2023 in Berlin 

 

Am Freitag startete die Regionalrunde der Young Engineers für die Region Nord. Ost. Das 
damit vierte und letzte der Deutschlandweiten Regionaltreffen des Jahres begann mit einer 
Stadtrallye im Herzen Berlins. Gemeinsam durften die aus der Region angereisten Young 
Engineers mit den Berlinerinnen und Berlinern die Rätsel lösen, die ihnen auf dem Weg von 
der Friedrichstraße, Unter den Linden und der Museumsinsel bis hin zum Alexanderplatz 
gestellt wurden.  
Dazu wurden die ca. 35 Teilnehmenden vom Orga-Team in Gruppen eingeteilt. Für die vier 
Gruppen, die jeweils an unterschiedlichen Stellen der Rallye starteten, war dies die erste 
Möglichkeit sich kennenzulernen. Durch das Besuchen historischer Sehenswürdigkeiten, wie 
dem Denkmal zur Bücherverbrennung am Bebelplatz konnten alle etwas über die Geschichte 
der Stadt lernen, während an anderen Stationen lustige Selfies gefragt waren.  
Den Abschluss der Rallye markierte ein Treffen aller Gruppen vor dem Brandenburger Tor 
und die Auszeichnung des schnellsten Teams. Im Anschluss hatten alle mächtig Hunger, 
weshalb es dann für die ganze Gruppe zum jemenitischen Restaurant in Moabit ging, in dem 
schon eine reichhaltige Auswahl an Speisen auf uns wartete. Um den ersten Abend 
gebührend abzuschließen, fand danach noch eine kleine Kennenlernparty in unserem Büro in 
der TU Berlin statt. 

Nach dem vollgepackten Abendprogramm des ersten Tages konnte Fenja Feitsch aus dem 
Bundesvorstand der Young Engineers die Gruppe am Samstagmorgen mit einem 
Aktivierungsspiel auf den Tag einstimmen. Am Vormittag galt es für alle im ersten Workshop 
eine knifflige Challenge zu meistern! Die Aufgabe bestand darin, mithilfe von Papier und 
Klebeband den Fall eines Tischtennisballs möglichst stark zu verlangsamen, alles weitere 
wurde den Teilnehmenden überlassen. Die Teams arbeiteten konzentriert zusammen, 
durchliefeb mehrere Projektphasen und präsentierten im Anschluss ihre Ergebnisse den 
anderen Gruppen.  
Nach dem Mittagessen gab es dann einen Workshop der Siemens AG zum Thema Energie bei 
dem der Verbrauch verschiedener Geräte im eigenen Haushalt und die Entstehung des 
Strompreises unter die Lupe genommen wurden.  
Kurz vor dem Abendessen durften wir dann noch einen Probevortrag für den „Speak out for 
Engineering“-Wettbewerb hören und einer Keynote des Vorstandsvorsitzenden vom BV 
Berlin-Brandenburg, Florian Huber, zum Thema seiner Dissertation lauschen. Abgeschlossen 
wurde Tag mit einem gemeinsamen Pizzaessen und netten Gesprächen. 

Zum Abschluss der Regionalrunde am Sonntag hatten Fenja Feitsch und Pascal Arras, aus 
dem Bundesvorstand der Young-Engineers, noch einen Workshop zum Thema Vereinsarbeit 
mit uns vor. Am Sonntagmorgen ging es darum, Ziele fürs nächste Jahr zu stecken und nach 
Verbesserungsmöglichkeiten zu suchen, mithilfe von Ideen die direkt von der Mitgliederbasis 
stammen. Nach dem Mittag galt es dann für alle Beteiligten sich zu verabschieden und auf 
die kommenden Veranstaltungen zu freuen.   
Wir haben voneinander gelernt, gemeinsam neue Ideen entwickelt und unser Netzwerk 
entwickelt, von dem alle auch weiterhin profitieren können. Und Spaß gemacht hat es 
außerdem! 
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